








ORG = Mord                Offb 3. Posaune 

(Adamaisch-Hebräisch)          (=3. Trompete) 

                 Schluss d. Buches Jona 

                 Buch Josua 

 

Der Zeugenquatsch, im Buch Jona vorausgesagt 

 

Die Wermut-Zeugen 

Gern Gott’s Recht beugen! 

Sie könn‘ Jonaglaich 

Nicht verknüsern Leich‘- 

Wenigkeit mehr als 

Gedacht von der Org! 

Mit hartnäckig‘ Hals 

Sie wollten den Mord! 

An allen, die nicht 

JW’s im Gericht! 

Zwei Drittel der eng 

Menschheit sind zu weng, 

Die sterben sollen! 

Will man Eden wollen 

Auf dieser Erde, 

Nur ZJ passen! 

Vielleicht 5 Million 

Überleb’n dann schon! 

Bald würd‘ die Erde 

Dann Wüste! Hassen 

Würd‘ man dann bald 

Dies Paradies! 

Ja, ja, so is’s! 

Wie Iouo 

Hat in dem Land scho, 

Das sei’m Volk er gab, 

Nicht gleich alle dem Grab 

Übergeben, die 

Im Lande g’wohnt, 

Damit so dann nie 

Das Land zur Wüst‘ wurd‘! 

Genauso heut’s Gericht 

Macht leer die Erde nicht! 

Amen und Amen! 

Anders würd’n nur Dramen! 

  





Offb: 3. Posaune (=3. Trompete) 

Mal 3:16; Offb 11:15-18 

Zeph 3:8-15; Sach 14:9 

 

Der Mutige fordert heraus 

 

Du forderst es heraus 

Was nicht „sein müsst‘“ im Haus 

Iouos durch Mut: 

Es ist bitter‘ Wermut! 

Es ist das Produkt von 

Einem nicht g’wohnt‘ Ton! 

Iouos Stimm‘ ist, 

Wie bei jedem wahr‘ Christ‘, 

Belegt mit tiefer Lieb‘! 

Wer jedoch „Jehova“ 

Hat im Herzen statt „Io“ 

Wer liebt gar „Jehova(h)“ 

Statt nur „Iouo“, 

Tönt bitter in der Stimm‘! 

Die Lieb‘ fehlt trotz Kunst-Trimm! 

Liebe kann nicht künstlich 

Erzeugt werden! Gönnt sich 

Ein Christ falsche Namen 

Für Gott, erstirb Samen

Der Lieb‘ durch Bitterkeit. 

Wer Mut hat für Gott’s Nam, 

„Iouo“ g‘macht breit 

Unter Christen, welch‘ Dram‘ 

Wird er erleben durch 

Wermut-Geist von Christen, 

Wird er machen ja durch, 

Die heftigst ihn anspei’n! 

Kann Gott sich zeig’n so klein, 

Weil die sich gar brüsten 

Dass er das verzeih’n kann, 

Ohne Reue im Mann 

Solcher schrecklicher Tat? 

Oh hört doch Gottes Rat! 

Er hat die Nase voll 

Vom Verteufeln sein‘ Nam‘ 

Sein Zorn wird jetzt anroll‘, 

Er wird ihn entladen 

Auf solch bös‘ Mensch-Maden!  









„Geradlinige“ und „Bucklig-Krumme“ 

 

Älteste gern delegieren, 

Tun sich da gar nicht genieren! 

Spiel’n den Macho der Vorrecht‘, 

Gewährt dem, der buckelt echt! 

So wird die Herde geteilt: 

Solche, die nicht buckeln könn‘ 

Und die Kriecher. Wer gern eilt, 

Sich zu verbiegen, zu renn‘ 

Nach den Wünschen der „Elders“! 

Gute lieben Hirt! Das wär’s! 

Gehorcht denen, die gern führ’n! 

So meint‘s doch nicht der Vater. 

Gerade sich auch gern rühr’n! 

Doch nach Iouos Rat sehr! 

Nicht nach Ältesten so führend, 

Sondern der Bibel, uns b’rührend. 

 

  











Rechtes Zeitmaß 

 

Ein Gedicht kann sein ein Licht. 

Es kann sein auch großer Schmarrn! 

Gottes Wort ist immer Licht. 

Drum tu nicht dei‘ Zeit verkarr’n 

In unwichtige Richtung! 

Such lieber Gottes Lichtung! 

Ich schreib nur aus Therapie, 

Und weil ich Gott preisen möcht‘! 

All’s das Lesen tut wie nie 

Dei‘ Zeit klau’n, wie Bab’lons Töcht‘! 

Wie „der Wachtturm“ und solches 

Nur a bissal dient! Dolches 

Ist er dann, wenn übertrieb’n 

Sein Konsum! Das tut nicht dien‘!  
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Lieber nicht! 

 

Der Kinderwagen g’hört auf’s Dach, 

Rumsteh’n von ihm macht langsam Ach! 

Die Kinder sind uns blad schon vier, 

Was soll der Wagen jetzt noch hier? 

Geburten könnten wieder sein 

Drum bleibt er hier, ins Dach allein!  











Passt nicht ins 08/15-Schablönchen 

 

Solche Leute‘ kann man 

Nicht so gut lenken, 

Wenn sie ja denken 

Lyrisch! Das als Wahn 

Wird verstanden gern, 

Weil nicht so starr! Fern! 

Kei‘ Demagogie, 

Die viele wollen, 

Was leichter für sie! 

Über andres grollen.  



Vgl. Mt 24:48-51 

Offb Kap. 17 u. 18 

Hes Kap. 16; Jer Kap. 51 

 

Das Schlagen 

 

Lasst euch niemals gängeln schon, 

Schinden von der Religion! 

Das Loyalsein, wie zum Staat, 

Will Gott nicht! Sei lieber staad 

Und bibellesend und treu 

Zu Gott allein, dich so freu! 

Durch Stasiüberwachung 

Hat Böser Knecht geschlagen, 

Nicht nur in deinen Magen, 

Vor allem die Herzdachung 

Durchbrochen zu Schmerzkrachung! 

Zu Nervenkrankheit und Wahn! 

Ich davon ein Lied sing‘ kann! 

Dem Teufel ist das egal! 

Sei du nur zu ihm loyal! 

Zerschmeiß‘, zerhack‘ diese Orgs, 

Oh, Iouo, versorg’s! 

Mach wahr dein Wort oh ganz schnell! 

Denn dort leuchtet Satan hell!  





Nur Iouo ist gut (Lk 18:19) 

Nur Iouo ist ein Heiliger (Offb. Kap. 15) 

 

Rel-Orgs, alle! Verschwindet! 

 

Selbst alle Kronenpolitik 

Der Welt zeigen dann keinen Tick, 

Wenn sie die Orgs der Religion 

Vernichten jetzt, das will Gott schon! 

Schon lange sogar! Corona 

Gehört nur Gott allein, wie wahr! 

Nur er ist gut, nie Religion, 

Doch rechte Anbetung er schon, 

Abelgleich wenn gebracht, segnet 

Doch über Kaingleich‘ Orgs regnet 

Der Zorn des Vaters seit Kains Mord. 

Oh verschwindet schnellst von Gotts Ort, 

Dem Erdenrund, den Iouo 

Erschaffen hat, dass man anders ko, 

Ihn anbeten ganzherzig 

Wie Abel! Das ist kein Tick!  



Plötzlich weg! 

 

Die Religion will herrschen pur 

Selbst über Karl den Großen nur, 

Ihm geben seine Kaiserkron‘! 

Corona gab es damals schon! 

Die wahre Coronakrankheit 

Ist über Politik gebreit‘! 

Solch Religionskrone weltweit 

Macht sich sogar in Herzen breit! 

Vernichtet organisierte 

Anbetungsformen! Nie Hirte 

Sie können ja sein für die Welt! 

Iouo das nicht gefällt. 

Offenbarung schon lange spricht 

Das Urteil über die, die Licht 

Der Welt durch bösen Kronenklau 

Wollten stets sein! Welch Riesen-Au!  



Rel-Orgs all! Take your leave! 

 

Ev‘ all crown-politics don’t show 

In all countries craziness, no! 

Whenever they now do destroy 

The Orgs of religion, oh boy! 

It’s not crazy for what God aims! 

What he is longing for, long time 

Corona is just what God claims, 

Corona, only to God his „mine“. 

“God alone is good“, no Rel-Org! 

Never, if orgs murder Abel! 

They stink like rotten altar-pork! 

Professing God’s Name with label! 

Abel-like worship God blesses, 

But Cain-like-orgs are just messes 

Which don’t deserve any blessing! 

The Father’s wrath won’t do such things! 

Oh take your leave from this nice place, 

Fastest as if in a flight race! 

From this globe so pretty and round, 

But that the Creator now not found 

In this shape as he once it made 

With worship, without any murder 

That now fills the world with hate. 

And Orgs stealing God’s deserved crown 

By worship that is not his own. 

Corona tells us: Be careful! 

Such attitude was never cool!  



La sentence! 

 

La religion fais disparue! 

«Iouo» n’ais pas en vue 

Cette méchanceté encore longtemps ! 

C’est pas ta volonté ! Oh rends 

Cette religion comme un tempête-vent, 

Qui montre ton chagrin ardent 

Ne soit-il jamais trop lent !  
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Corona 

 

Corona ist, was der Teufel sehr liebt. 

Er wird auch mit ein König verglich‘, 

Dem König von Tyrus, dem Gott es gibt 

Herrscher der Welt zu sein! Doch der Satan 

Ist nicht König allein. Jesus, der Mann 

Seiner Braut Schulamit ist der König, 

Der die ganze Welt kriegt mit seiner Braut, 

144 000, Könige 

Die nie waren 

  



Das Geheimnis 

 

Gib Acht, die Zügel etwa loszulassen, 

Die dich ans Gesetz der Liebe fest fassen. 

Das Festhalten und Ausharren ist der Trick! 

Um ew’g einst Leben wirklich ganz fest zu ham. 

Sei im Befolgen der Lieb-Gesetze niemals lahm! 

Iouo lässt auch niemals los, um für uns „Tier‘“ 

Gesetze der Liebe peinlichst zu befolgen hier. 

So können wir ihm getrost mit Zuversicht nachfolgen. 

Die Lieb zum Partner ist hier auch ein wichtig‘ Schlüssel, 

Zu Vater, Mutter, Kinder und Verwandte bisserl 

Nur Liebe zu zeigen, ist nicht gut fürs ewig‘ Leben! 

Doch Jesus empfiehlt zu Mitmensch und Nächsten Lieb eben! 

Das Predigen und Lehren der Bibel hier, wie auch bei mir, 

Ist der Versuch, so das Gesetz der Liebe zu erfüllen. 

Manche jedoch nur die Asylanten und Fremde anbrüllen! 

Liebe zu Gott ist genauso wichtig, nur höchst hier! 

Lies also als Kraftquell‘ sein Wort und forsch dort täglich, 

Nimm dir so zum Liebe lern‘ Zeit, wenn immer möglich! 


